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Luther und die Reichstagswahl
Die kommenden Reichstagswahlen werden von neuem die

Antwort auf die Frage erteilen ob das Zentrum dauernd
der Fixſtern bleiben ſoll um den die deutſche Politik kreiſen
wird Liberalismus und Ultramontanismus mit ſeinen
Abſchwächungen auf evangeliſcher Seite werden eine heiße
Entſcheidungsſchlacht ſchlagen Jn Bayern wird dieſer
Kampf am heftigſten toben Das bekannte freiheitliche
Witzblatt Die Jugend plant nun für den 16 Juni den
Wahltag die Herausgabe einer Luthernummer wohl als
Erwiderung auf die Herab ſetzung Luthers durch den Jeſuiten
von Berlichingen Luthers für den Ultramontanismus ver
nichtende Waffen ſollen in Bild und Wort unter die Wähler
geworfen werden Das Zentrum ſcheint ſich vor dieſer
Luthernummer beſonders zu fürchten und erläßt daher um
die Herausgabe der Nummer zu verhüten ſchon jetzt eine
Warnung Das Münchener führende Zentrumsblatt der
Bayr Cour ſendet uns ſeine Pfingſtnummer Das Blatt

droht darin die Zentrumspartei würde dann ebenfalls
mit einer Luthernümmer auf ihre Art Antwort erteilen
Der Bayr Cour ſchreibt unter der Ueberſchrift Appell an
alle Verſtändigen

Bei der ſattſam bekannten Richtung jenes
Orgäns der Jnugend iſt zu erwarten daß die zu
erwartende Nummer au Saftigkeit nichts wird zu
wünſchen übrig laſſen Wenn deren Ausgabe damit gerecht
fertigt werden will daß der Exjeſuit Berlichingen das
Andenken Luthers geſchmälert haben ſoll ſo iſt nur zu durch
ſichtig daß dies bloß ein Vorwand iſt gewiſſen Elementen
iſt es nur darum zu tun die konfeſſionellen Leiden
ſchaften zu wecken und bei der ganzen Hetze ſich die Taſchen
tüchtig zu füllen Wir fordern nun alle Verſtändigen auf das
Erſcheinen jener Luther Nummer zu verhindern Wir Katholiken werden ſonſt die Antwort nicht
ſchuldig bleiben und der Luther Nummer der Jngend wird
eine ſolche von unſerer Seite folgen Wir werden nichts tun
als Luther ſelbſt ſprechen laſſen Wir werden die ſaftigen
Proben ſeiner Polemik gegen das Papſtium vorlegen und nicht
ermangeln jeder Probe beizufügen Das ſagt Brutus und
Beulus iſt ein ehrenwerter Mann Ob es den Proteſtanten
angenehm iſt an dieſe Dinge erinnert zu werden oder nicht
das können wir dann nicht mehr berückſichtigen Für Ver
breitung dieſer Luther Nummer in ganz Bayern wird geſorgt
werden Der Verlag der Jugend fordert die proteſtantiſche
Geiſtlichkeit auf ſeine Luther Nummer im voraus zu beſtellen
damit der vorausſichtlich ſehr hohe Bedarf gedeckt werden
kann Wir wollen ſehen wie ſich die proteſtantiſche Geiſtlich
keit der Sache gegenüber verhält und ob ſie mit
der Jugend gemeinſame Sache macht Wenn ſie
wieder wie beim Graßmannfkandal offen und geheim dieſe
infame Hetze und Herausfordernng begünſtigt dann werden
und müſſen wir reden

Wenn ein Zentrumsblatt ſich gegen die Entfeſſelung kon
feſſioneller Leidenſchaften im politiſchen Wahlkampf entrüſtet
ſo klingt das von vornherein komiſch Das Zentrum iſt ja
eine rein zu konfeſſionellen Zwecken gegründete politiſche
Partei Sie lebt von konfeſſionellen Leidenſchaften Wir
wollen gewiß der Vermengung des politiſchen Kampfes mit
dem konfeſſionellen nicht das Wort reden Und in dieſem
Sinne wäre der Name Luther lieber ganz aus dem poli
tiſchen Kampfe fortgelaſſen Was aber der Ultramontanis
mus dieſer Luthernummer entgegenſetzen wird gerade das
kann die Verſtändigen an die ſich das Münchener Blatt
wendet am wenigſten ſchrecken es alteriert höchſtens die
jenigen Ultramontanen die ſo wie ſo gewohnt ſind ſich bei
dem Namen Luther zu bekreuzigen als wäre es der leib
haftige Gottſeibeiuns Der Proteſtant denkt im all
gemeinen vorurteilsloſer über Luther als ein Ultramontaner
annimmt weil er kirchlich bedeutſame Perſönlichkeiten ſich
auch anders denn nur als Heilige vorſtellen kann So
wird die Luthernummer des VBayeriſchen Cyurier höchſt
wahrſcheinlich die auch von Proteſtanten nicht gebilligte
Stellung Luthers zur Doppelehe Philipps von Heſſen und
eine Reihe von StilKraftproben aus den polemiſchen
Schriften Luthers mitteilen Sie haben für niemand an
dem nicht die Fortſchritte der letzten drei Jahrhunderte
ſpurlos vorübergegangen ſind trotz ihrer Derbheit
die uns heute unangenehm iſt etwas Verwunderliches
Luther war Vergmannsſohn er wandte ſich an das große
damals viel weniger als heute verfeinerte Publikum Er
mußte kräftig reden um den Eindruck auf die Maſſen zu
machen ohne den er kein Kirchengründer geworden wäre
Und er tat gar nichts anderes als ſeine katholiſchen Gegner
auch taten Der Jargon der öffentlichen Diskuſſion war
damals weit ungenierter als heute Es gehört wenig
kulturgeſchichtliche Kenntnis hierzu Die angedrohte Gegen
veröffentlichung mag alſo ruhig kommen Sie wird nur die
chrecken die vielleicht Luther nach ultramontaner Weiſe als

eine Art Heiligen verehrt de und die wenig von den
Wandlungen der Kulturgeſchichte wiſſen Dieſe Leute wird
aber der Bayeriſche Courier wohl eher im eigenen als im
egneriſchen Lager finden Daher auch ſeine Furcht den
eiſt Zupers am Wahltage zitiert zu ſehen Wr

S Deutſches Geich
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5 die Glückwünſche zu ſeiner Vermählung darzubringen
den Feſtlichkeiten aus Anlaß des Einzuges in Weiniar

Kraft die das Böſe will und das Gute ſchafft

S Die Rückkehr nach Dresden erfolgt am Sonn
abend

Die Zukunft der Prinzeſſin Luiſe von Toskana
ſoll wie ſchon kurz berichtet endgültig entſchieden worden ſein
Der Großherzog von Toskanag begibt ſich am 12 Juni nach
Lindau zum Sommeraufenthalt und beſucht von dort aus den
Fürſten Hohenlohe Bartenſtein Prinzeſſin Luiſe reiſt einige
Tage ſpäter mit ihrem Töchterchen und in Begleitung der
Gräfin Mathilde Saint Victor ab um nach dem der
Gräfin gehörigen Schloſſe Ronno im Departement du
Rhone Frankreich zu begeben und dort ſtändigen
Aufenthalt zu nehmen Jn Villa Lindau erfolgt das erſte Zu
ſammentreffen zwiſchen Tochter und Vater die Abreiſe der
Prinzeſſin erfolgt aus Rückſicht auf ihre jüngeren Schweſtern
die Ende Juni in Lindau eintreffen

Reichskanzler Graf von Bülow hat ſich zum Veſuch des
Grafen von BülowKühren nach Kühren in Schleswig Holſtein
begeben wo vorgeſtern mittag auch der Oberpräſident der Provinz
Schleswig Holſtein Frhr v Wilmowski früherer Chef der
Reichskanzlei aus Schleswig eingetroffen iſt

Politiſches
Eine ſcharfe Abſage hat auf der vorgeſtern in Geislingen

abgehaltenen 44 Wanderverſammlung württembergiſcher Land
wirte der Miniſter des Jnnern v Piſchek an den
Bund der Landwirte gerichtet Der Miniſter ſtellte nach
der Frkf Ztg feſt daß die heutigen Forderungen des Bundes
der Landwirte entſchieden weitergingen als die vor drei
Jahren von den landwirtſchaftlichen Gauverbänden aus
geſprochenen Wünſche die ihre Verwertung im Zolltarif
gefunden hätten Das möge teilweiſe vielleicht daher
kommen daß die Lage der Landwirtſchaft nicht beſſer
geworden ſei Jn der Hauptſache aber beſtätige ſich hier
die alte Erfahrung daß der Appetit mit dem Eſſen komme
und die Begehrlichkeit der Landwirte ſei durch die Agitation
der bezahlten Wortführer des Bundes der Landwirte gewachſen
Dem Frieden ſei es nicht dienlich ſolche beſoldeten Agitatoren
zu beſtellen die keine Verſöhnung ſondern Verſchärfung der
Gegenſätze brächten Der Miniſter ſei nicht allein für die Land
wirtſchaft da ſondern müſſe auch für Handel Gewerbe und
Sozialpolitik ſorgen Selbſt wenn es möglich wäre ſo viel
Getreide zu bauen wie Württemberg brauchte müßte
Württemberg doch noch viele andere Dinge einführen und dieſe
müſſe der Export bezahlen Darum müſſe die Regierung
auch auf die Erhaltung einer kräftigen Export

induſtrie bedacht ſein wenn die Lebenshaltung der Be
völkerung nicht zurückgehen ſolle

Ueber die Singerſche Parole in betreff der Han
delsverträge jubiliert der freikonſervative Hochſchutzzöllner
Abg Arendt in einem Leitartikel des Tag Die Sozial
demokraten erwieſen ſich damit wieder als einen Teil von jener

Die Gefahr
iſt dank der Bebel Singerſchen Weisheit ſo gut wie vorüber
daß die Handelsverträge uns in eine innere Kriſis ſtürzen
Die Regierung kann ohne die gemäßigte Rechte
eine Mehrheit im Reichstag für die neuen Han
delsverträge nicht mehr finden die Drohung einer
Reichstagsauflöſung iſt ebenfalls zum leeren Phantom geworden
Wenn die Handelsverträge fallen ſo wird Rechte Linke und
Zentrum vereint dagegen ſtimmen wie will man da auf
löſen Da die Handelsverträge nicht fallen dürften ſo
müßten ſie deshalb ſo abgeſchloſſen werden daß die Zolltarif
mehrheit ihnen zuſtimmen kann Mit den Sozialdemokraten
ſeien Handelsverträge gegen die Rechte denkbar gewefen
ohne die Sozialdemokraten nicht Die Sozial
demokraten verdienen unſeren vollſtenD nk dafür daß ſie die Rechte zum ausſchlag
gebenden Faktor machen Jndem die Regierung das jetzt ſchon
erfährt wird ſie ihre Maßnahmen danach treffen können unter
läßt ſie das ſo iſt es ihre eigene Schuld Löſt die Regierung
ihre Zuſagen namentlich bezüglich der Viehzölle nicht ein ſo iſt
die Ablehnung der Handelsverträge völlig,zweifel
los Man kann das nicht laut und nicht nachdrücklich genug
ausſprechen um Unheil zu vermeiden Je mehr die Land
wirtſchaft von ihren berechtigten Forderungen durchſetzt um ſo
größer iſt das Verdienſt wider Willen das ſich die Genoſſen
durch Sprengung der freihändleriſchen Phalanx um den Schutz
der nationalen Arbeit erwerben

Der unter dem Vorſitze von Lic Weber in Berlin im
Handwerkerverein zuſammengetretene Ausſchuß des Geſamt
verbandes der Evangeliſchen Arbeitervereine
Deutſchlands hat folgende Punkte eingehend beraten Aus
dehnung der Vollmacht der Einigungsämter Aus
dehnung der Krankenverſicherung auf die Heimarbeiterinnen

eranziehung ruſſiſcher und galiziſcher Arbeiter Erlaß eines
Reichsgeſetzes über die Zuſammenlegung ſämtlicher Kranken
kaſſen zu Ortskrankenkaſſen Gefängnisarbeit Arbeitszeit der
Arbeiterinnen den preußiſchen Wohnungsgeſetzentwurf Aenderung
der 88 152 und 153 der Gewerbeordnung Reichsgeſetz für
Vereine und Verſammlungen geſetzliche Anerkennung der
Arbeiterberufsvereine Arbeitskammern und den paritätiſchen
Arbeitsnachweis

Volkswirtſchaftliches
Die permanente internationale Zuckerkommiſſion

in Brüſſel beſchloß in ihrer Mittwochs Sitzung zunächſt die
Geſetzgebung derjenigen Staaten in Beratung zu ziehen welche
der Zuckerkonvention nicht beigetreten ſind Die Kommiſſion
unterzog dann die Geſetzgebung Japans und Rumäniens einer
Prüfung doch wurde eine Beſchlußfaſſung einſtweilen ausgeſetzt
weil gewiſſe Schriftſtücke noch nicht eingegangen ſind Der Reſt
der Sihung wurde der vorbereitenden Unterſuchung von zwei
Fragen gewidmet welche auf der heutigen Tagesordnung ſtehen
nämlich die Liquidation der Vorräte und die Maßregeln
welche zu ergreifen ſind um zu verhindern daß Prämien
zucker bei der Durchfuhr durch Siaaten welche Unterzelchner
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abgaben ent gehen Die Kommiſſion beſchloß die Beratungen
geheimzuhalten Man nimmt hier an daß die Verhandlungen
der Kommiſſion einen Monat dauern werden
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Heer und Flotte
Das Jubiläum des Chevauxlegersregiments inVayreuth wurde am Dienstag burg Hoftafel und Reiterſpfele

fortgeſetzt Vei der Hoftaſel im Schloſſe brachte Prinz
Leopold von Bayern einen Toaſt auf den Prinzen
Albrecht von Preußen aus Dieſer dankte mit einem
Trinkſpruch auf den Prinz Regenten Nach der Tafel begaben
ſich die Fürſtlichkeiten mit Gefolge zur Markgrafen Reitbahn
wo die Fteiterſpiele begannen Dieſe boten in drei wirkungsvoll
zuſammengeſtellten Gruppen eine Ueberſicht über die Uni
formierung des Regiments und die Entwickelung ſeiner Reit
fertigkeit und endeten mit gemeinſamen Huldigungen aller drei
Gruppen vor der Fürſtenloge Das Publikum erhob ſich und
brach in Hochrufe aus Dann ſchloſſen ſich die ehemaligen An
gehörigen des Regiments zu einem Fackelzug zuſammen und
brachten beiden Prinzen vor dem Schloſſe eine Huldigung dar
Der Prinzregent hat dem Hofmarſchall von der Oſten das
Komturkreuz des Michaels Ordens und den beiden Adjutanten
des Prinzen Albrecht Major von Unger und Freiherr
von Knigge das Offizierskreuz des Militärverdienſtordens ver
liehen Prinzregent Albrecht ſchenkte dem Regiment einen
mächtigen goldenen Pokal der von der Figur eines Lands
knechtes mit der bayeriſchen Standarte überragt wird Nach
dem Feſteſſen im Hotel Goldener Anker machte
Prinz Albrecht dem Prinzen Leopold ſeinen Abſchiedsbeſuch in
deſſen Gemächern und überreichte ihm das Großkreuz des
Braunſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löwen mit
Schwertern

Jm Auftrage des deutſchen Kaiſers ſprach der Vot
ſchafter Fürſt Radolin in Paris den Miniſtern Delcaſſs
und Pelletan perſönlich den Dank aus für die dem deutſchen
Kriegsſchiff Amazone bei ſeinem Auflaufen im Breſter Hafen
gewährte Hilfeleiſtung Der Marinegttachs Kontre Admiral
Siegel begibt ſich heute nach Breſt um im Auftrage des
daten den Marinebehörden aus dem gleichem Anlaß zu

anken

Wahlbewegung
Eine Entſchließung des badäſchen Miniſteriums des

Jnnern beſtimmt nach der Bad Landesztg u daß die bei
der Reichstagswahl künftig in Gebrauch kommenden Wahlurnen ſo hergeſtellt ſein ſollen daß die Stimm
zettel durch eine Oeffnung Spalt im Deckel des Wahl
gefäßes zu ſtecken ſind der Deckel ſelbſt jedoch bis zum Schluß
der Wahlhandlung geſchloſſen gehalten wird Dieſe Anordnung
und der Umſtand daß die Stimmzettel nun in einem Umſchlag
abzugeben ſind wird manche altehrwürdige Wahlurne wegen
Unzulänglichkeit außer Dienſt ſtellen Welch merkwürdige Be
griffe übrigens im deutſchen Vaterlande mancherorts über die
Form einer Wahlurne ſchon zu Tage getreten ſind beweiſt eine
in Nr 490 der Straßb Poſt enthaltene Zuſammenſtellung
von Grundſätzen welche der Reichstag bei den Wahlprüfungen
im Laufe der Jahre aufgeſtellt hat und worin wörtlich zu leſen
ſteht S 17 Teller Viergläſer Zigarrenkiſten Abteilungen im
Jnnern Hutſchachteln und Tiſchſchubladen wurden als un
geeignet zum Gebrauch als Wahlurne bezeichnet Unſeres
Wiſſens iſt Baden die erſte und bisher einzige der deutſchen
Bundesregierungen die obige Beſtimmung getroffen hat Es
wäre zu wünſchen daß auch die anderen vor allem Preußen
dem badiſchen Beiſpiel Folge leiſtet

Das Sängerfeſt in Frauffurt
Geſtern abend iſt kurz nach 7 Uhr in Frankfurt a M der

kaiſerliche Sonderzug eingetroffen Auf dem Bahnhofe
hatten ſich zum Empfange eingefunden die Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen der kommandierende General des 18 Armee
korps General der Jnfanterie v Lindequiſt Stadtkommandant
Generalleutnant v Stülpnagel Oberpräſident Graf v Zedlitz
und Trützſchler Oberbürgermeiſter Adickes der zum erſten Male
die goldene Kette angelegt hatte Polizeipräſident Frhr v Müff
ling die Mitglieder des Konſularkorps Vertreter der Behörden
und andere Nach der Begrüßung und Vorſtellung begaben ſich
die kaiſerlichen Herrſchaften die Prinzen Eitel Friedrich und
Adalbert ſowie der Herzog von Sachſen Koburg mit dem Ge
folge zum Querperron die Kaiſerin mit den Damen in das
Fürſtenzimmer Auf dem Perron nahm der Kaiſer den Vorbei
marſch der Ehrenkompagnie des 81 Regiments ab Am rechten
Flügel ſtanden die direkten Vorgeſetzten darunter Prinz Friedrich
Karl von Heſſen als Bataillons Kommandeur Nach dem Vorbei
marſch fuhren die Herrſchaften geleitet von einer Schwadron
Hanauer Ulanen und von einem zahlreichen Publikum jnbelnd
begrüßt nach der Feſthalle an der Forſthausſtraße Das au
fangs kühle und regendrohende Wetter war abends prächtig

Das Kaiſerpaar wurde am Portal der Halle durch den Haupt
ausſchuß des Ortskomitees für den Geſangwettſtreit der deutſchen
Männergeſangvereine mit dem Grafen Hochberg an der
Spitze empfangen und in die Hofloge v Die weite Halle
und die Gallerie füllten gegen 8000 Zuhörer Auf dem
Podium hatten 1700 Sänger von dem Sängerbund Frankfurt
am Main und der Frankfurter Sängervereinigung mit dem
Opernorcheſter Platz genommen Zahlreiche Bogenlampen ließen
die hellen Farden der Dekoration aufleuchten während durch
die Glasmalereien der großen Seitenfenſter das Licht der
Abendſonne einfiel Der Kalſer die Kaiſerin die Prinzen Eitel
Friedrich und Adalbert der Herzog von Kourg Prinz Friedrich
Karl von Heſſen und Gemahlin nahmen in der Loge Pl
Nachdem ſich das Kaſſerpaar gegen das Publikum vernei
ſetzte der Chor unter Leitung des Direktors Maximillan v
mächtvoll mit einer Begrützungshymne ein deren Mu
aus Beethovens Opus 124 mit unterlegtem Text von Bernhard Scholz genommen war Daran e ſich unmittelbar die
Nationalhymne an die von den anweſenden Tauſenden
ſtehend begeiſtert mitgeſungen wurde Bei der vortrefflichen
Äknſtik der Halle folgte alsdann eine ſehr wirkungsvolle Vor
führung von rüchs Frithjof mit Fräule et und
Adolf Müller Soliſten Das Programm brachte ferner
Chöre von Schumann Goldmark Gret und Volkslie er Den
Schluß bildete das Volkslied Prinz Eugen nach der älteſten
Aufzeichnung vom Jahre 1717

der Zuckerkonvention ſind der 8ahhmg der Kompenſatiens
Die einzelnen Programwnummern des Fünagreearüt ne
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Kaiſerin ſowte die ine beteiligten Als das Kaiſer
paar die Loge verließ brach das Publikum in immer ſich wie
derholende Hochrufe aus Der Weg nach dem Bahnhof am
Schaumainquai entlang war in ein einziges Lichtmeer gebüllt
Die Schulen und Vereine des Spaliers halten lange Ketten
buntfarbiger Lampions entzündel Lampions ſchmückten auch die
Bäume und die zahlreichen Schiffe ouf dem Main Die
Häuſer waren allgemein bis nach Sachſenhanſen hinüber

länzend beleuchtet Die alten Architekturen präſentierten
ich maleriſch in Rot und Grünfeuer Der Kaiſer über
nachtete diesmal nicht in Frankfurt ſondern in Wiesbaden Er
fuhr mit der Kaiſerin und den S Eitel Friedrich und
Adalbert und dem Herzog von Sachſen Koburg kurz nach /310
Uhr abends nach Wiesbaden ab ur Verabſchiedung waren
auf dem Bahnhof dieſelben Herrſchaften wie bei dem Empfang
anweſend Der Kaiſer unterhielt ſich vor der Abfahrt längere
Zeit mit dem Oberbürge rmeiſter ſagte er ſei en tzückt von
dem Empfang und beauftragte ihn dieſes der Bürgerſchaft
bekannt zu geben Bei der Abfahrt des Zuges gab das in der
Vahnhofshalle verſammelte Publikum noch ſeiner feſtlichen Stim
mung AusdruckDe Stadt Wiesbaden hatte zur Ankunft des Kaiſerpaares
den gewohnten denn angelegt Flaggenmaſten umſänmen
die Wilhelmſtraße Obelisken und Laubgewinde gen den Ein
gang zum Theater Das Schloß in dem das Kaiſerpaar
Wohnung nimmt iſt wie immer geſchmückt und beleuchtet Die
Jntendanz hat als Feſtſchrift eine Einführung in die Wies
bdadener Neubearbeitungen der Opern Die Weiße Dame und
Die Afrikanerin ausgegeben

Auskand
Frankreichs Kampf gegen marokkaniſche

RNäuber
Einige Pariſer Blätter melden aus Oran daß der algeriſche

Generalgonverneur Jo n nart ſich geweigert habe den Chef der
marokkaniſchen Miſſion zu empfangen der nach Saida gekommen
ſei um ihm das Bedauern über den Ueberfall bei Figig aus
zuſprechen Er weigert ſich weil die ganze Miſſion wieder nur
Heuchelei oder Verrat ſein wird Es heißt die Militärbehörde
werde dem marokkaniſchen Vertreter die Fortſetzung ſeiner Reiſe
nach den Militärpoſten im äußerſten Süden Algeriens nicht
geſtatten Auf die Wachtpoſten des Forts von Beni Unif
wurden in der ne Nacht zahlreiche Gewehrſchüſſe ab
gefeuert die von der Beſatzung erwidert wurden Die Meldung
daß das Dorf Zenaga bereits bombardiert ſei beſtätigt ſich
n zit d Beſchießung iſt auf den nächſten Dienstag

ugeſetzt
Die Kolonialgruppe des Senats beſprach heute mit dem

Miniſterpräſidenten Combes die Ereigniſſe in Südoran
Combes erklärte die Regierung habe alle nötigen Maßnahmen
ergriffen Drei Kolonnen ſeien gebikdet worden um von drei
verſchiedenen Seiten vorzugehen und eine energiſche Unter
drückung zu ſichern Jm BVedarfsfalle würde man die Streit
kräfte in Südoran noch verſtärken und neue Militärpoſten er
richten Die Regierung beabſichtige in keiner Form neue
Gebletsteile zu gewinnen aber ſie ſei gewillt den status quo
und die Sicherheit der franzöſiſchen Beſitzungen in Algerien
zu erhalten

Jtalien
Wie zuverläſſig verlautet ſtößt die Feſtſetzung des Datums der

Reiſedies Königs von Jtalien nach Paris und London
auf ernſtere Schwierigkeiten aus Rückſicht auf den augenblicklichen
Geſundheitszuſtand des Königs Eduard

Geplante Verſtaatlichung der italieniſchen
Eiſenbahnen

Die Streiks der E iſenbahner und die Abhängigkeit des Staates
von den Privateiſen bahngeſellſchaften veranlaſſen jetzt auch
Jtalien die Frage der Verſtaatlichung der Bahnen in
Erwägung zu ziehen Jm Laufe der Beratung über den Antrag
Pantano nach dem die Regierung aufgefordert werden ſoll be
züglich der Eiſenbahnfrage keine Verpflichtungen einzugehen
bevor ſie nicht dem Parlamente die Grundſätze mitgeteilt
habe nach denen die Regelung dieſer Frage erfolgen ſoll er
klärte Miniſterpräſident Zanardelli in der Kammer er hoffe
Pantano werde nicht auf ſeinem Antrage beſtehen denn die
Regierung könne dem Parlament nicht Grundſätze an Stelle
von konkreten Vorſchlägen unterbreiten Er ſelbſt der
Miniſterpräſident ſei ſtets für den Betrieb der
Bahnen durch Private geweſen er werde aber die
Frage des Betriebes durch den Staat ernſtlich und ohne
Voreingenommenheit prüfen Wenn man mit den Privat
geſellſchaften nicht zu Verträgen gelangen könne welche vorteil
haft für das Land ſind werde die Regierung ihre Pflicht tun
und dem Parlamente den Betrieb durch den Stagt
vorſchlagen Langanhaltender Beifall Redner bittet den
Antrag Pantano abzulehnen und einen Antrag Rubini anzu
nehmen nach dem die Regie rung ſpäteſtens bis zum 30 November
d J dem Pvorlamente konkrete Vorſchläge machen ſoll
Der Antrag Pantkano wird hierauf in namentlicher Abſtimmung
mit 237 gegen 56 Stimmen bei 16 Stimmenthaltungen abge
lehnt und der Antrag Rubini in einfacher Abſtimmung
angenommen

J Oeſte rreich Ungarn
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe interpellierteBeuedek Koſſuthpartei in Sachen einer gegen den Brefe

i So mlo der Großwardeiner Rechtsakademie gerichteten
inaabe von fünf Profeſſoren der Rechtsakademie in

welcher Somlo beſchuldigt wird durch einen auf der Grundlage
von Herbert Spencerſchen Anſchauungen gehaltenen Vortrag
Agitation gegen Familie Eigentum und Religion
gebilligt und den ſtrafrechtlichen Rechtsſchutz den dieſe
Iſtitutionen genießen als unrechtmäßigen Üebe rariff des
Staat es bezeichnet zu haben BVenedet der unter lärmenden

Zwiſchenrufen der klerikalen Volkspartei ſprach fragte ob der
Unte richtsminiſter jene Eingabe der fünf Profeſſoren energiſch
zirückveiſen werde Der Hultus und Unterrichtsminiſter
v Wlaſſics erklärt Profeſſor Somlo habe evolutioniſtiſche
Theorien dargelegt er möge dabei im Ausdruck vielleicht über
trieben geweſen ſein doch könne deswegen nicht die Freiheit
der Wiſſenſchaft und die Lehrfreiheit eingeſchränkt
werden Den Männern der Wiſſenſchaft könne nicht verwehrt
werden daß ſie als ſoziologiſche Forſcher öffentliche Inſtitutionen
zum Segenſtand der Kritik machen Der Miniſter billigte nicht
den Weg den die fünf Profeſſoren durch ihre Eingabe gewählt
haben erklärte jedoch auf eine Anfrage des Jnterpellanten daß

e van u her e n die Profeſſoren
gehen e Ankwort des Miniſters wird unter all inerZuſtimmung zur Kenntnis genommen Seremer

un Kumez Türkei
t rund des vorgeſtern erlaſſenen Jrade betreffend dit filatign der türkiſchen r re r ſind

S ezzalbicettor Auboynean auch von der Pforte unterzeichnet

orden Gene bUrlaub augrietcadirenor Auboyneau hat hierauf ſofört ſeinen

Nordamerika
Die vereinigten Ber gaarbeiter in den VereinigtenS agat en drohen mit einem Ausſtand Aus Wilkesbarre P
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vormittag die betreffenden Konventionen mit dem

gemeldet daß die vollziehenden Ausſchüſſe der vereinigten Berg
arbeiter bekannt machen daß ſie einen allgemeinen Aus
tand der Hartkohlenarbeiker in Betracht ziehen Sie
eklagen ſich darüber daß die Arbeitgeber den Vertreter

der Arbeiter in dem Ausgleichsausſchuſſe der durch den
vom Präſidenten Rooſevelt ernannten Ausſchuß eingeſetzt war
nicht anerkannt hätten ſodaß die Schwierigkeiten noch
immer nicht endgültig gelöſt ſeien

China
Der nord amerikaniſche Admiral Evans vom aſiatiſchen

Geſchwader ſagt in einem Bericht über die Beſreinng der
amerikaniſchen Jngenieure durch das Kanonenboot Callao
neue Wirren in China und Erhebung gegen Fremde
voraus Die Aeußerungen amerikaniſcher Admirale hat man
bekanntlich nach allerhand Präzedenzſällen nicht ſonderlich ernſt
zu nehmen

Nuſiland
Eine Milderung der ruſſiſchen Judengeſetze wird

dem B aus Petersburg berichtet Die Geſetzſammlung
vom Mittwoch veröffentlicht in Abänderung des Geſetzes vom
Jahre 1882 eine Liſte von 101 Ortſchaften in denen Juden das
freie Wohnrecht und Grunderwerbungsrecht zugeſichert wird
Andererſeits wird den Juden temporär verboten außerhalb des
Gebietes wo ihnen die Anſiedelnung geſtattet iſt Grundkänfe ab
zuſchließen

e Z
Wiſſenſchaft Runſt Literatur

Von der deutſchen Südpolar Expedition
u dem geſtern bereits mitgeteilten Schreiben des Profeſſor

v Drygalski über die Ueberwinterung der Gauß bemerkt
heute die Nordd Allg Ztg folgendes

Wenn die in dem Schreiben angegebene Breite als 66 Grad
2 Min oder 66 2 Grad alſo 66 Grad 12 Min zu leſen iſt
hat das Expeditionsſchiff Gauß knapp außerhalb des
Polarkreiſes 66 Grad 30 Min und der Polarzone über
wintert Die Stelle iſt alſo auf der Karte des Südpols ganz
nahe beim Schnittpunkt des Polarkreiſes mit dem 90 Grad öſt
licher Länge etwa dem Meridian der weſtlichſten Ganges
mündung zu ſuchen Es iſt überraſchend daß die Expedition
dort ſchon auf Land geſtoßen iſt Bekanntlich iſt die
Angabe Wilkes der am 17 Februar 1840 von 97 Grad 837 Min
öſtl Länge und 64 Grad 1 Min ſüdliche Breite im Südweſten
Land geſehen zu haben glaubte und dieſes Termination Land
nannte nach der Fahrt des Challenger im Jahre 1874 dex
jener Stelle vom Weſten her beträchtlich nahe kam ohne Land
zu ſehen als irrtümlich erachtet worden Die Entdeckung der
Gauß ſcheint nun die Angabe von Wilkes zu beſtätigen

Soweit ſich aus den wenigen Worten des mitgeteilten
Schreibens erkennen läßt ſcheint ſich alſo die bisher auf den
Karten unter dem Namen Wilkes Land zuſammengefaßte Reihe
feſtgeſtellter Feſtlandsteile oder Jnſeln die im Oſten etwa vom
158 Längengrad Ringgolds Knoll beginnend bisher bis Knoys
High Land unter 105 Grad öſtl L feſtgeſtellt war ungefähr
unter der Breite des ſüdlichen Polarkreiſes viel weiter
weſtwärts zu erſtrecken als bisher angenommen wurde
Jhr gehört vielleicht auch das von der Gauß entdeckte Land
an Jſt dies der Fall ſo wird die Wahrſcheinlichkeit daß die
verſchiedenen Teile von Wilkes Land ein zuſammenhängendes
Ganze bilden größer Wir hätten dann in dieſem wohl die
Nordküſte der geſuchten Antarktis zu erblicken Da anzu
nehmen iſt daß die Mitglieder der Expedition während der
Ueberwinterung ausgedehntere Rekognoszierungsfahrten in dem
neu entdeckten Lande unternommen haben ſo dürften wir auf
eine umfaſſende Bereicherung unſeres Wiſſens über die Ver
teilung des Feſtlandes in dieſem noch nie beſuchten Grenzgebiet
des füdlichen Eismeeres und Jndiſchen Ozeans erwarten Daß
die deutſche Expedition den von dem Führer der engliſchen
Kapitän Scott neuerdings mit 82 Grad 17 Min ſüdl Br feſt
geſtellten Südpolarrekord erreicht habe erſcheint nach der Lage
der Ueberwinterungsſtelle der Gauß nicht wahrſcheinlich

5 Jnter nationaler Kongreß für angewandte
Chemie Jm Sitzungsſaal des Reichstags zu Berlin fand
geſtern die erſte Sitzung des 5 Jnternationalen Kongreſſes für
angewandte Chemie in Anweſenheit des Staatsſekretärs Grafen
Poſadowsky des Kultusminiſters Studt und des
Miniſterialdirektors Althoff ſtatt Den Kaiſer vertrat Prinz
Friedrich Heinrich Um 10 Uhr eröffnete der Präſident
Profeſſor Witt die Sitzung Staatsſekretär Graf Poſadowsky
hielt eine Anſprache namens der Reichsregierung in der er aus
führte die Materie zu erforſchen und zu beherrſchen ſei die
Aufgabe der Chemie deren Löſung ihr in fortſchreitendem Maße
gelungen ſei und die Leiſtungen der Chemie für Jnduſtrie
Landwirtſchaft und die große Verbilligung der Erzeugungs
koſten durch dieſelbe betonte Hierauf führte der Kultusminiſter
Dr Studt aus die deutſche chemiſche Jnduſtrie erzeuge
jährlich eine Milliarde Mark Wert und gedachte
ſodann der gediegenen wiſſenſchaftlichen Grundlage die
auf den Univerſitäten und Techniſchen Hochſchulen für
die ſo bedeutenden Leiſtungen gelegt werde Der
Bürgermeiſter Doktor Reicke begrüßte hierauf die Teil
nehmer im Namen der Stadt Berlin Nach Reicke ſprachen
verſchiedene deutſche und ausländiſche Profeſſoren und Vertreter
der fremden Nationen Am Schluſſe der Vormittagsſitzung
danlte der Präſident Witt ſür alle dem Kongreſſe gewordenen
Ehrungen und gab eine kurze Vorgeſchichte des Kongreſſes
Sodann wurde das Präſidium durch Acclamation in ſeinem
Ehrenamt beſtätigt Geheimrat Winkler Freiburg zum Ehren
präſidenten und außerdem eine große Zahl von Herren zu
Ehrenvizepräſidenten proklamiert Nachmittags hielten alle
13 Sektionen Sitzungen ab Jn Sektion 7 landwirtſchaftliche
Chemie ſprach Vr Frank Charlottenburg über die Nutzbar
machung des freien Stickſtoffes der Luft für die Landwirtſchaft
und Jnduſtrie Frank fand ein Verfahren den unter Benutzungdes auf eleklriſchem Wege gewonnenen Carbids der Luft ent
nommenen Stickſtoff in Amid und Cyanverbindungen überzu
führen welche Rohmaterial für die Fabrikation von Ammoniak
ſoalzen Blutlaugeſalz und Cyankalium lieferten Der ſo her
geſtellte Kalkſtickſtoff erwies ſich als hervorragendes Düngemittel
welches der Landwirtſchaft unerſchöpfliche Stickſtoffmengen un
abhängig vom Auslande erſchließt

Die Deutſche zoologiſche Geſellſchaft wäßhlteTübingen als Ort der nächſten Jahresverſammlung
Der Maler Franz Eiſenhut aus Ungarn gebürtig iſt

vorgeſtern in München geſtorben

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 3 Juni
Wie ſchon berichtet ſtanden heute wegen verleumderiſcher

Beleidigung unter Anklage die ſozialdemokratiſchen Stadt
verordneten Korrektor Karl Krüger und Reſtaurateur Friedrich
Emmer hier Ste ſollen ſich der öffentlichen Beleidigung
hieſiger Polizeibeamten ſchuldig re haben und zwar
verleumderiſcherweiſe da ſie in ihrer Eigenſchaft als Stadt
vecordnete a den Sitzungen der hieſigen r am
9 und 16 Februar d J in Beziehung auf hieſige Polizei
beamte behauptet hätten aktive Polizeiſergeanten hätten bei
ihnen den Stadtverordneten Krüger und Emmer über amt
liche den Polizeidienſt betreffende Angelegenheiten Beſchwerden
angebracht Dieſe Behauptungen ſollen wider beſſeres Wiſſen auf
geſtellt und geeignet ſein die betreffenden Beamten verächtlich

machen ſie in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen
ger äürte es beruhe auf einem Jrrtium daß er geſagt

gaben ſolle ein Polizeibegmter ſei zu ihm gedoniber dienſiliche Angelegendelten oder über Vorgeſehte um ſi

ſchweren Er habe vielmehr nur geäußert er dabe zu be
formationen über Polizei Angelegenheiten worquf W
Bürgermeiſter von Holly ohne weiteres aus ſich heraus in er
Erwideruug als feſtſtehende Vorqusſetzung angenommen giner
Beamte der Pollzei hätten ihm dem Stadlverordneten Ket
D Juformatlonen erleilt und wenn dies der Fall ſef was Her
der Bürgermeiſter nicht glauben könne ſo wäre ein Beamte
der ſo elwes getan nicht wert Polizeibeamter zu ſein
Velreffende wäre ein ungekreuer Beamker da er dem Tieuet
zuwider gehandelt Geſagt habe er der Angeklg t

jedoch nicht daß ihm die Jnformationen von Begam i
geworden ſeien Wie er ſo hätten auch andere Stadiverordnet
an Polizeiverhältniſſen Kritit geübt Hierzu wurde vom Vor
ſitzenden Herrn Landgerichtsdirektor Fromme dem Angeklagte
bedeutet das Recht Kritik an ſtädtiſchen Angelegenheiten zu
üben ſiehe den Stadtverordneten zu hier handele es ſich ab
nur darum ob er der Angeklagte Krüger am 9 Febrigt
erklärt habe die Unterlagen zuſe,inen Ausführünge
rührten von agaktiven Polizeibeamten her
Krüger beſtreitet daß er dies geſagt habe Der Angeklagte
Emmer führt aus bei ihm hätten Polizeibeamte da er eine
Reſtauration betreibe öſter amtlich zu tun da habe er das
Recht gehabt Fragen an die Beamten zu ſtellen und das habe
er auch getan Er habe jedoch in der Stadtverordnetenſitzung
nicht geſagt Polizeibeamte hätten ſich nach der von Herrn
v Holly zu der Angelegenheit genommenen Stellung und Er
klärung noch ferner bei ihm beſchwert Er habe den Polizei
etat kritiſiert aber nicht geſagt daß die ihm zugegangene
Jnformation auf Mitteilungen aktiver Polizeibeamten beruhten
Wenn das Referat im Volksblatt dies in der angegebenen
Form enthalte ſo beruhe dies auf einem Jrrtum des Bericht
erſtatters Dem Bürgermeiſter v Holly als erſten Zeugen
wurde vom Vorſitzenden bedeutet Krüger wolle nur
geſagt haben auf Grund der ihm zugegangenen Jn
formationen 2e aber nicht daß er Jnformationen von aktiven
Polizeibeamten erhalten habe Bürgermeiſter v Holly meinte
dagegen nach ſeiner Erinnerung habe Krüger ſich ſo geäußert
wie die Anklage behauptet Das ſei wenigſtens ſeine Auſſaſſung
von der Debatte Ob aber Krüger nun wörtlich geſagt es ſei
ihm ſelbſt von Poliziſten etwas mitgeteilt oder ob es Krüger
erſt von anderer Seite erfahren alſo ob Krüger geſagt mir
haben Poliziſten etwas geſagt oder uns ſind von anderer
Seite Mitteilungen ſolcher Art gemacht das erklärte der
Zeuge nicht zu wiſſen Er fügte jedoch hinzu Jch hatte dieUeberzeugung daß Krüger meinte er ſei einer derjenigen bei
denen Poliziſten ſich n hätten Hiergegen richtete ſich
meine Erwiderung die ſonſt nicht motiviert geweſen wäre
Der Angeklagte Krüger blieb aber bei ſeiner Erklärung Bürger
meiſter v Holly bekundete weiter als Zeuge er habe am 16 Fe
bruar bei der weiteren Erörterung ſeine Behauptung aufrecht
erhalten dann habe Stadtverordneter Emmer erklärt in der
vergangenen Woche ſeien trotz der vom Bürgermeiſter v Holly
bekundeten Stellungnahme Beamte mit Beſchwerden zu ihm
Emmer herangetreten Daß Emmer geſagt an uns heran
getreten könne möglich ſein aber in der Erinnerung ſei es
ihm dem Zeugen ſo als ob Emmer geſagt an mich gewendet
Genau ſeti ſein Gedächtnis hierüber nicht aber von direkten
Mitteilungen habe Emmer geſprochen Am 10 und 17 Februar
habe er mit Ober Polizeiinſpektor Weydemann darüber
geſprochen daß es ſich empfehle den Herrn Oberbürger
meiſter von der Sache in Kenntnis p ſetzen worauf am
24 März vom Oberbürgermeiſter Strafantrag
gegen Krüger und Emmer geſtellt worden ſei Angeklagter
Emmer wendete ein das was er geſagt haben ſolle
ſei von irgend jemand anderem geäußert Dazu
bemerkte Herr von S Das ſei möglich er wiſſe es nicht
mehr denn an der Debatte die ſehr debhaft geweſen hätten ſich
auch noch andere ſozialdemokratiſche Stadtverorduete beteiligt
Herr Staatsanwaltſchaftsrat Delbrück hält dem Zeugen vor
daß er vorher aber wiederholt in den ſehr minutiöſen Vorver
nehmungen es als ganz zweifellos hingeſtellt habe daß Emmer es
geweſen der ſolche Aeußerung getan err v Holly meint die
Sache ſei ſchon zu lange her Der zweite Zeuge Oberinſpektor
Weydemann erklärt Herr v Holly habe ihm ſofort am
nächſten Tage nach jener Sitzung mitgeteilt Emmer habe die
fragliche Aeußerung getan rn Bürgermeiſter v Holly meint
dann habe er danmals als ihm die Sache noch in friſcher Er
innerung geweſen auch die Ueberzeugung gehabt daß
Herr Emmer es geweſen der jene Behauptung aufgeſtellt hat
ſog Weydemann fügte noch hinzu betreffs der jetzigen

olizeibeamten habe er keinen Anlaß zu der Annahme daß ſie
mit Sozialdemokraten in Verbindung ſtänden wegen zweier
früherer Beamten habe man den Verdacht gehabt Aus den
Bekundungen des StadtverordnetenVorſtehers und der ſechs als
Zeugen geladenen Stadtverordneten ergab ſich nur daß dieſe
dloß angeben konnten es ſei über erwähnte Angelegenheit ge
ſprochen worden Genaues hierüber ſei ihnen nicht im Ge
dächtnis Herr Vorſteher Dittenberger beſtätigte noch auf
eine Anfrage des Herrn Krüger daß er dieſen den ex aus
langer Tätigkeit kenne nicht für imſtande halte wider
beſſeres Wiſſen mala de die Unwahrheit zu ſagen
Den Polizeibeamten darunter auch den ſechs jetzt
in anderen Dienſten ſtehenden früher hier geweſenen
Polizeiſergeanten ſowie den beiden Jnſpektoren den Kom
miſſaren Wachtmeiſtern Kriminal und Exekutiv Sergeanten
wurde die Frage vorgelegt ob ſie mündlich oder ſchriftlich mit
den Angeklagten in Verkehr getreten und ſich bei ihnen über
amtliche Angelegenheiten beſchwert hätten Alle dieſe Zeugen
antworteten mit Nein Nur Poltizeiſergeant Oeſterreich
gab an Emmer hat mich einmal gefragt wegen
Kleidergeldabzügen Da habe ich geantwortet Jomir ſind einmal 25 M abgezogen Beſchwert habe ich mich
nicht Mitteilungen über einen vom Kommiſſar Sienang mit
Polizeiſergeanten gehaltenen Appell bei dem der Vorgang in
der Stadtverordnetenſitzung vom 9 Febr beſprochen worden
habe ich Emmer nicht überbracht Angekl Eimer richtet nun
an den Zeugen Oeſterreich die Frage ob er nie
wiſſe daß er geſtern zu ihm Emmer gekommen
ſei und mit ihm über den bevorſtehenden Pro
geſprochen ſowie dann erklärt habe er Oeſterreo

wolle nün die volle Wahrheit ſagen Nach einigen
Beſinnen erklärte Oeſterreich Ja ich bin vorbeigekommen
babe zu Emmer geſagt ich kann nur ſagen was wahr i u
Von dem fraglichen Appell meinte Oeſterreich nichts zu wie
oder ſich nicht erinnern zu können wenn aber der Appell a
gzd ſo habe er zu Emmer darüber nichts geſ

Lach Vernehmung des Hengen Oeſterreich gaben beide
geklagte die Erklärung ab unter den übrigen Von dung
beamten ſei nlemaund der mit ihnen in Verbindung
etreten ſie hätten an Vernehmung der übrigen Zeugen dem

Jntereſſe Hierauf erfolgte in Uebereinſtimmung mit Ger
Staalsanwalt und den anderen Prozeßbeteiligten die i
kündung des Beſchluſſes daß auf weitere Zeugenvernehm
verzichtet werde Es waren ungefähr 150 bis An
vernommen worden Der Staatsanwalt erachtete de dis
geklagten der öffentlichen verleumderiſchen Beleidigung ſchu
da die von ihnen öeſtrittenen Aeußerungen v u ann
Bekundungen der Zeugen v Holly und Wey ab
als erwieſen anzuſehen ſeien Herr v Holly upzu
zwar nicht mit voller Beſtimmtheit wie früher Zeugen
ſagen vermocht aber nach den Bekundungen a Ange
Weydemann unterliege es keinem Zweifel daß Krüger el
rung doch ſo gefallen wie angegeben Sollte Herr v
falſch verſtanden haben ſo ſei zu berückſichtigen daß un
acht Tage ter auf die Sache ſelbſt zurückgekommenPet Se den bsbewei ſei mißlungen der Angeklagten Be
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kungen hätten ſich als unwahr erwieſen Zeuge Oeſter
heur le zu Emmer über einen Appell Mitteilungen

re ht aben das habe ſich jedoch anders heraus
eeneit Nicht Oeſterreich habe ſich an Emmer gewendet
geſteln Fieſer habe Oeſterreich gefrogt Der Angeklagtendern d

nptungen ſelen auch geeignet Polizeibeamte verächtlich zu
Be das wußten die Angeklagten da ſie ſich zurückhaltend
m ſie wußten daß Polizeibeamte die mit ihnen in Ver
zeis treten disziplinariſche Beſtrafung zu gewärtigen hätten
Vren Krüger wurden mit Rückſicht auf ſeine wegen Be
Kiaung erfolgten Vorſtrafen 8 Monate gegen den noch

eſtraſten Emmer 6 Monate Gefängnis beantragt Rechts
Wwalt Herzfeld als Verteidiger meinte die Angeklagten
nden freizuſprechen im Fall der Schuldigſprechung aber
ter Zubilligung mildernder Umſtände mit einer mäßigen

Geldſtrafe zu belegen ſein Sie hätten als Stadtverordnete in
Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt da
ſie berechtigt geweſen ihnen bekannt gewordene Mißſtände in
ſtädtiſchen Angelegenheiten zur Sprache zu bringen um Abhilfe
zu ſchaffen Auch betreffs verleumderiſcher Beleidigung die aber
im vorliegenden Falle gar nicht erwieſen ſei habe das Reichs
exicht den Schutz des g 193 Str B unter Umſtänden wie

ben hier obwaltenden für zuläſſig erklärt Das Urteil lautete
auf Schuldig der öffentlichen verleumderiſchen Beleidigung
grüger wurde zu 1 Mongt Gefängnis Emmer zu 300 Mark
Geldſtrafe oder 30 Tagen Gefängnis verurteilt und dem
Oberbürgermeiſter Staude als dem Strafantragſteller
Publikationsbefugnis in allen hieſigen Zeitungen zu
erkannt Der Oberbürgermeiſter ſei zur Stellung des Straf
antrages berechtigt geweſen Was die Sache ſelbſt betreffe ſo
ſeien durch die Ausſagen der Zeugen v Holly und Weydemann
in Verbindung mit einigen Angaben einzelner Stadtverordneten
die Aeußerungen der Angeklagten wie erwähnt erwieſen
Krügers Angabe daß er ſeine Jnformation durch einen anonymen
Brief erhalten habe erſcheine nicht glaubhaft Es unterliege
keinem Zweifel auf Grund der Beweisaufnahme daß der An
geklagten Behauptungen nicht wahr und auch wider beſſeres
Wiſſen gemacht ſeien Als intelligente Leute hätten die An
geklagten gewußt daß ſie beleidigend geworden Der Schutz des
z 193 könne ihnen nicht zugebilligt werden da ſie die Abſicht
gehabt den oberen Polizeibeamten etwas aus
zuwiſchen Krüger hätten mildernde Umſtände nicht zu
gebilligt werden können ſondern bloß dem Angeklagten Emmer
Aber auch gegen Krüger ſei die Strafe gekind bemeſfen
weil er ſich der Tragweite ſeiner Behauptung nicht bewußt
geweſen
ger

Provinzialnachrichten
Weißenfels 3 Juni LehrerzuſammenkünfteErſte her x Am j ind 2 Juni fand im Hotel zum goldenen

irſch eine Zuſammenkunft der ehemaligen Schüler desSarg ſtatt die vor 25 Jahren ihre Entlaſſungsprüfung
abgelegt hatten Von 24 waren noch 22 am Leben davon
waren 18 erſchienen Auch die vor 40 Jahren vom Seminar
Entlaſſenen hatten ſich fig eingefunden davon leben noch 18
Nach gemeinſamem Beſuch des Seminars des Friedhofs wo
auf dem Grabe Obſtfelders Kränze niedergelegt wurden ver
ſammelten ſich die 78 er im Bade zur Feſttafel Aus dem
benachbarten Poſſenhain kommt die ſchreckliche Kunde daß
am zweiten Pfingſitag ein junger Menſch der am Pfingſttanz
teilgenommen h erſtochen worden ſei Die Leiche des Ex
mordeten die ſechs tiefe Stichwunden zeigte ſei geſtern früh in
der Sagle gefunden worden

rg Roßbach de dat 3 Juni Das Paradefeld des dies
jährigen Manöversſ in der Nähe unſeres Schlachtfeldes
iſt nicht wie erſt gemeldet zwiſchen den beiden e

7 nordweſtlich davon und r in unmittelbarer Nähe
es Dorfes Kleinkaina Die dortigen Felder der Bauern ſind
m Teil wobhlfeiler geweſen als die Rittergutsfelder was zur
e des erſt beſtehenden Planes geführt hat Das

Paradefeld iſt ba groß und mit Grasſamen beſäet Bis
jetzt iſt indeſſen der Graswuchs noch recht ſpärlich und man
muß befürchten daß die Raſendecke dürftig ausfällt und ſomit
nur einen geringen Schutz gegen den Staub gibt Von denDenkmälern u das Paradefeld reichlich 1 Kmentfernt Das Ter

rain zwiſchen den beiden Hügeln und weſtlich davon wird zur Auf
ſtellung der a dienen Eine in dieſem Gelände vorhandene
mehrere Meter breite Talſenkung die da ſie als Waſſerlauf
dient mit Staundämmen verſehen iſt wird im Sommer zu
geſchüttet werden Zu dieſem Zwecke wird im Auguſt nach Be
endigung der Getreideernte eine Abteilung Pioniere hierher
kommandiert werden Der Zugangsweg der von den Denk
mälern nach Corbetha führt iſt jetzt berekls umgepflügt und ein
geebnet und wird demnächſt neubekieſt

Fisleben 3 Juni Tödie verunglückt ſt geſtern
wer Sturz in den Schacht der Bergſchloſſer Otto

ndweh

r Eilenburg 8 Junt e Hausbeſitzerverein be
ſchloß in ſeiner Hanptverſammlung Delegierte ſowohl zu dem
Verbandstage der Haus und Grundbeſitzervereine der Provinz
Sachſen in Mühlhanſen als auch zu dem Verbandstage des
Centralverbandes der Vereine Deutſchlands welcher in Dresden
ſtattfindet zu entſenden Die Mitgliederzahl des hieſigen Haus
beſitzervereins beträgt 287

h Mühlberg a Elbe 3 Juni Blitzſchaden Dieb
ſtahl Geſtern abend gingen in der hieſigen Gegend heftige
Gewitter nieder die von ausgebreiteten ſtarken Regengüſſen und
ſtellenweiſe Hagelſchlag begleitet waren Jn der achten Stunde
traf ein Blitzſchlag die Scheune des Landwirts Friedrich Pollmer
m nahen Wengendorf und zündete Jm Nu ſtanden Scheune

ſowie ſämtliche Stallgebäude in Flammen und brannten mit den
darin befindlichen Vorräten total nieder Das Vieh konnte ge
rettet werden Auf Röderauer Flur ging Hagelſchlag nieder der
erheblichen Schaden anrichtete Jm benachbarten Seydewitz
wurde aus einem Schranke eine Geldrolle mit Goldſtücken im
Betrage von annähernd 1000 M geſtohlen Von dem Diebe
fehlt jede Spur

b Falkenberg 8 Juni Tod auf den Schienen Der
uſar Schumann ein Sohn des hieſigen Gemeindevorſtehers
chumann welcher ſeit dem Herbſt v J bei der 2 Schwadron

es in Torgau garniſonierenden Huſarenregiments Nr 12 dient
und während der Pfingſtfeiertage im Elternhauſe auf Urlaub
wert hatte warf ſich heute vormittag vor die Räder eines
a Wittenberg auf der Station Falkenberg einfahrenden Eiſen
t naes und wurde überfahren Der Unglückliche wurde

ſo entſetzlich verſtümmelt daß er bald verſtarb Die
eweggründe zu der unſeligen Tat ſind noch nicht mit Sicher

eit feſtgeſtellt

E Erfurt 3 Juni Schießaffäre Hitzſchlan urSwbießoſfire im Willroder Forſte verlautet noch ne Sr
bis weſentlichen geſtändige Artilleriſt Heß aus Sömmerda
R bei der 4 Batterie des 1 Thür Feldartillerie Regiments
Lonig welcher kürzlich im Willroder Forſte dem Landwirt

n Hildebrand in den Hals geſchoſſen hatte wurde am
Geſregeend nachmittag durch einen Wachtmeiſter und einen
an ch ten per Der nach dem Tatorte gefahren Außer dem
un nen Hildebrand waren Zeugen aus Windiſchholzhauſen
der Bitcherd ort ſowie die Mitglieder des Kriegsgerichts und

tärAuditeur zugegen Der Vokaltermin nahm mehrere

Seitenwandungen

Stunden in Auprpeg Der Haupttermin vor dem Kriegsgericht
wird in Kürze ſtattfinden Infolge eines Hitzſchlages ſtarb
am Sonntag im hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe der Arbeiter
Hecker Wie er das wiederholt getan war er für einen Ge
richtsvollzieher am Sonnabend in einem Hauſe der Michgelis
ſtraße bet einer Auktion mit tätig Auf dem Hofe brach Hecker
plötzlich vom Hitzſchlag betroffen zuſammen Ohne wieder
57 Bewußtſein gelangt zu ſein verſtarb der Mann am anderen

age

F Sangerbanſen 8 Juni Ländliche n
Kürzlich hat die Gemeinde welche zu unſerem Kreiſe gehört
einen Lehrergehalt feſtgeſetzt wie er intereſſanter und bezeichnen
der für Gemeinden mit vorwiegend agrariſcher Bevölkerung
nicht gedacht werden kann Die wohlhabende Gemeinde mit ca
900 Seelen welche an Einkommen und Realſteuern über
7500 M zahlt ſetzte das Grundgehalt des zweiten Lehrers auf
800 M feſt von dieſer Summe zieht ſie noch für freie Feuerung
60 M ab Es geht eben auf die Dauer nicht daß den Ge
meinden das Beſtimmungsrecht über das Gehalt verbleibt ſie
tun eben nur was ſie müſſen Mögen doch die Lehrer bald
unabhängig werden von den Gemeinden

Stendal 3 Juni Der Kiefernſpanner der in den
königlichen Forſten bei Letzlingen ſo großen Schaden anrichtete
iſt jetzt auch hier bei Stendal beobachtet worden Die Schmetter
linge ſchwärmen in großer Zahl in den Tannen bei Vorſtel
Bereits im Vorjahr wurden vereinzelte Jnſekten geſehen Die
jetzige heiße Witterung wird eine ſchnelle Entwickelung der
Tiere zur Folge haben und die Gefahr vergrößern ſo daß große
Kiefernforſten den Schädlingen zum Opfer fallen können Un
bedingt feſt ſteht das unaufhörliche Vordringen dieſer gefräßigen
Jnſekten von Weſten nach Oſten

Verfahren zur Darſtellung vonPat u ErteilungenKalinmmagneſinmkarbonai Salzbergwerk Neu Staßfurt Neu Staß
furt Verfah en zur Darſtellung von Kalinmkarbonat aus Kalinmmagneſinm
kardonat Salzbergwerd Reu Staßfurt Neu Staßfurt Verfahren
und Einrichtung zur Verhinderung der Knotenbildung in Knotenfängern mit
Schlagflügeln Panl Reinicke Köthen i Anhalt Zapfhahn mit zwiſchen
zwei gegen einander ſchraubbaren Widerlagern angeordneten Gummitolben als
Abſchlußorgan Wilheim Schön lebe r Roßlau a E Jacquardmaſchine
und Harniſchvorrichtung Oskar Schleicher Greiz i V

Gebrauchsmuſter SEintragungen Radfahrergamaſche ge
kennzeichnet durch mit Fußſteg verſehenes weiches am Oberteil verſteiftes Her
ſtellungsmaterial nebſt daran beſeſtigter Hoſenklammer Wilhelm Sperber
Oſterwieck a Harz Knetmaſchine mit aushebdaren Knetflügeln und fahrbarem
Hnetgefäß R Trenck Erfurt Göbenſtr 8 Waſchmaſchine mit in Führung
verſchiebbar gehaltenem Wäſchebeweger F Dirkſen Jena Waſchmaſchine
mit unter dem anf der Wäſche auſliegenden Deckel angebrachten feſten oder be
weglichen achſial angeordneten Rollen in Verbindung mit ebenſolchen auf dem
Voden des Vottichs Anguſt W oller Coswigſi Anhalt Brieffeſthalter an
Briefordnern beſtehend aus einem um 180 Grad ſchwenkbaren Vügel mit an
gebogener Kurbel und einer den Bügel in der Los und Feſtlage ſichernden
Feder Ferdinand Stiebel Eiſenach Zuſammenlegbarer Krankentrans
portkorb bezw Jeldbett mit verſtellbarem Kopf und Fußteil und umlegbaren

W Gaßmann Hohenmölſen Mit ausſchwingbarer
Kopfſtlitze verſehener zangenſörmiger Träger für Kranke Wilhelm Kramer
Magdeburg Kl Schulſtr 18/22 Gefäh zur Aufnahme von Salat Gemüſe
und dergl mit den Jnhalt andeutenden äußeren Abbildungen Heinrich Baenſch
Lettin Klappleiter mit ſelbſttätigem Sicherheilsverſchluß einzuhängendem

und zuſfammenlegbarem Eimertiſch Franz Roſenberg Zeih Schornſtein
aufſatz mit durchbrochener Deckplatte Wilhelm Ban ſe Eiſenach
geſtalteter Schornſteinaufſatz aus Zement Kunſtiſtein oder dergl
Pfiſter Gera Reuß Fnugenloſe Grabeinfaſſung
Halberſtadt Vorrichtung zur Bennhung des Triebwerkes von Muſikwerken
zum Antriebe von Sprechmaſchinen bei der die Sprechmaſchine nebſt Ueber
ſetzung auf einer verſtellbaren im Muſikwerksgehäuſe zu befeſtigenden Schiene
augeordnet iſt Friedrich Haußmann Langenſalza Vorrichtung zum Aus
löſen des Triebwerkes an Sprechmaſchinen bei welcher der Hemmarm des Re
gulators durch ein von dem Münzfanghebel belätigtes Zwiſchenglied beeinflußt
wird Otto Hopke Eiſenberg S A Regulator für Triebwerke an Sprech
maſchinen bei welchem der an demſelben befindliche Hemmarm mit der ver
ſchiebharen Hülſe derart verbunden iſt daß der Arm auf der Hülſe ſich drehen
läßt Otto Hopke Eiſenherg A Vorrichtung zum Abheben und Zurück
führen der Schalldoſe an Sprechmaſchinen bei welcher nach Beendigung des
Spiels eine einen Halter arretiert haltende Sperrvorrichtung ausgelöſt wird und
hierauf das mit einer Gleitſchiene verſehene Sprechwerkzeug auf dem Halter
zurückgleitet Otto Hopke Eiſenberg S A Obſtpflücker mit federndem
Rahmen und in deſſen Enden gelagerter durch Schnurzug beweglicher Schere
Hermann Nagler Gera Reuß Fliegenſfänger in Form einer Säule mit
oberem und unterem Teller und geriffelten Flächen Fa H F Reimann
Magdeburg Bierglas mit an demſelben angeordneter Markierungsfläche
Hermann Werner Gera Reuß Doppelte Schranubendichtung für Bier
leitungen und dergl aus zwei an den Enden eines Rohrſtutzens ſitzenden Ueber
wurfmutterſtopfbüchſen Hugo Flügge Jlversgehofen b Erfurt Kühl
apparat für zGetränke mit durchſichtigem Kühlraum und indirekler Kühlung
mittels einer in einen Waſſerbehälter eingebauten mit Kohlenſäure geſpeiſten
Kühlſchlange Hugo Flügge Jlversgehoſen b Erfurt Aus einem ge
ſchloſſenen Rohre beſtehende Oberlafetite für Geſchütze mit Rohrrücklanf Fahr
zeugfab rik Eiſenach Eiſenach Spieltafel mit eingezeichneten kon
zentriſchen Kreiſen Radien Querlinien und Schniltpunkten ſowie zugehörige
verſtellbare Figuren zur Ausführung eines ein Keſſeitreiben zwiſchen krieg
führenden Parteien darſtellenden Geſellſchaftsſpieles Paul Blauchart
Erfurt Eliſabethſtr 8 Ringſpiel mit zwei von Fahrrädern im Kreiſe ge
drehten aufrecht ſtehenden Kreisplattformen The Springfield Amuſe
ment C Springfield Vertr A Rohrbach Max Meyer u Wilhelm
Bindewald Patentanwälte Erfurt

Braunſchweig 3 Juni Zu dem ſchweren Unglücks
fall von dem wie bereits kurz berichtet die Familie des
Prokuriſten Ferdinand Martel von der Chemiſchen Fabrik Eiſen
büttel geſtern auf dem Wege zum Bahnhofe Herzhberg betroffen
worden iſt verlautet noch folgendes Herr der mit ſeiner
Frau und ſeinem erwachſenen Sohne eine dreitägige Reiſe durch
den Harz gemacht hatte wollte geſtern nachmittag mit dem Zuge
ab Herzberg die Rückfahrt hierher antreten Gegen 2 Uhr kam
das Gewitter das ſchon längſt gedroht hatte zum Ausbruch
und plötzlich fuhr ein Blitzſtrahl unter die drei Genannten und
tötete Martel auf der Stelle während die Frau gelähmt zu
Boden ſtürzte und der Sohn mehrere Brandflecke im Geſichte
erlitt Die Verletzungen der Frau ſind nicht lebensgefährlich
der Sohn erholte ſich bald Der vom Blitz erſchlagene Martel
war 58 Jahre alt es war ein in ſeinem Kreiſe recht beliebter
ruhiger Mann

RKoniſch

datertal Emil

San

Vermiſchtes
Belohnung für Ermittelung von Eiſfenbahnfreblern Die

Eiſenbahndirektion zu Halle a S hat auf die Ermittelung des
Urhebers des Eiſenbahnunfalls bei Drebkau eine Belohnung von

ſpielte abends auf dem unbebauten Nachbarterrain wo eine
große Tonne ſtand aus der die Mutter des Knaben Waſſer
zu entnehmen pflegte Beim letzten Waſſerſchöpfen nun hatte
Frau Pohl die Tonne unglücklicherweiſe unbedeckt gelaſſen Beim

pielen kletterte Bruno Pohl auf den Rand des Waſſerbehälters
um in die Tonne hineinzuſchauen Hierbei verlor er das Gleich
gewicht ſtürzte kopfüber hinab und mußte da er ſich nicht wieder
emporzuarbeiten vermochte und der Vorfall von anderen Per
ſonen in der Nähe nicht bemerkt worden war elend ertrinken
Wiederbelebungsverſuche die von einem Arzt angeſtellt wurden
erwieſen ſich als erfolglos

Vom Stier getötet Ein ſchwerer Unfall dem ein Menſchen
leben zum Opfer fiel ereignete ſich auf dem Gute Bomben bei

inten Oſtpr Ein Bulle der vondzwei Männern aus dem
Stall geleitet wurde riß ſich los und ſtürzte ſich auf den
Jnſpektor Neumann Dieſer wurde gegen einen Zaunpfoſten
eſchleudert und erlitt durch die Wucht des Anpralles einen
ruch des Beckenknochens und dreier Rippen Dem zur Hilfe

herbeigeeilten Jnſimann Norder verſetzte das wütende Tier
einen furchtbaren Stoß ſodaß er ſich rücklings überſchlug undnach wenigen Minuten ſein Leben qushaunchte Der Stier konnte
erſt nachdem er von Hunden müde gejagt war eingefangen und
angekettet werden

Hermann Dreier K W

Mafſſenvergiftung Jn Neunkirchen und Umgegend er
krankten 20 Perſonen unter Vergiftungs Erſcheinungen nach demGenuß von verdorbenem Pferveftelf a das
wärts eingeführt war Drei Perſonen ſind bereits geſtorben

Die Liebesaffäre eines jungen Literaten in Straßburg imachte bekanntlich vor einigen Tagen von ſich reden
handelte ſich um den Studenten Hans Pagel der eine kleine
literariſche Zeitſchrift den Merker herausgab und in der er
eine Majeſtätsbeleidigung begangen haben ſollte und ſeine Ge
liebte das aus München ſtammende Fräulein Scheller Das
Liebespaar von dem es erſt fälſchlich hieß daß es in Straßburg
Selbſtmord verübt habe wurde lange Zeit vermißt Dienstag
abend wurden jedoch die Leichen des Paares in einer ſchwer
zugänglichen Schlucht des Pfenders bei Bregenz gefunden Die
dentität wurde gerichtlich feſtgeſtellt Es liegt vermutlich
oppelſelbſtmord vor
Ein neuer Zeitrekord für eine Lebensrettung beſchäftigt die

New Yorker Blätter Der Hamburger Schnelldampfer Auguſte
Viktoria habe den bisherigen Zeitrekord für Lebensrettung
auf hoher See wiederum geſchlagen Ein Trimmer der
vor Cherbourg bei voller Fahrt über Bord ging habe
acht Minuten nachdem er das Waſſer berührte
ſchon wieder gerettet auf dem Promenadendeck gelegen
So ſchnell ſei der Kapitän benachrichtigt das Schiff gedreht
das Rettungsboot ausgeſchwungen der Mann bewüßtlos auf
gefiſcht und an Bord gebracht worden Eine Minute ſpäter
würde man nur noch die Leiche haben bergen können Alle
Paſſagiere hätten ſich in New York entzückt über die Ruhe und
Präziſion dieſes Rettungswerkes ausgeſprochen

Gegen die frühere Oberin Eliſe v Heusler vom königlichen
Maximilian Waiſenſtift in München die wegen eines Gift
mordverſuches vom Schwurgerlcht zu ſechs Jahren Zuchthaus
verurteilt wurde ſtand dieſer Tage vor der Zzivilkammer des
Münchener Landgerichts J Verhandlung in einer Klageſache an
welche die von ihr an ihrer Geſundheit ſchwer geſchädigte ehe
malige Stiftswärterin Minna Wagner gegen ſie anhängi
gemacht hatte Es handelt ſich um einen Anſpruch an
Schmerzensgeld in der Höhe von 3000 M die Klage
ſtützt ſich auf 8 847 des Bürgerlichen Geſetzbuches und iſt ge
ſondert von den übrigen Entſchädigungsanſprüchen der Wagner
gegen die Oberin Kurkoſten Arzt Medizin uſw Zur
Sichernng ihrer Geſamtanſprüche hat die Klägerin ſchon vor
einiger Zeit beim Landgericht gegen die Beklagte einen
Arreſtbeſchluß auf die Summe von 20,000 Mark er
wirkt doch hat eine Vollſtreckung zu einem befriedigenden
Reſultat nicht geführt Der Vertreter der Beklagten beantragte
koſtenpflichtige Abweiſung der Klage indem er unter anderem
beſtritt daß Eliſe von Heusler jemals der Klägerin Gift bei
gebracht habe die Verurteilung der Oberin hätte ſich teilweiſe
nur auf Jndizienbeweiſe geſtützt Zum Beweiſe hierüber bean
tragt er Adhibierung der betreffenden Schwurgerichtsſtrafakten
Das Gericht beſchloß zur Prüfung dieſer Beweisanträge noch
vor den Gerichtsferien einen neuen Termin anzuberanmen und
zu dieſem die erwähnten Strafakten vorlegen zu laſſen

Der größte Dampfer der bisher auf einer nordiſchen Schiffs
werft gebaut worden iſt iſt der Dampfer Laos den die
däniſch franzöſiſche oſtaſiatiſche Dampfſchiffslinie bei Burmeſter

ain in Kopenhagen in Beſtellung gegeben hat und
deſſen Stapellauf am Pfingſtſonnabend erfolgte Laos mißt
8000 Reg Tons iſt 428 Fuß lang 50 Fuß breit und hat einen
Tiefgang von 38 Fuß ie Maſchinen indizieren 3000 Pferde
kräfte und die gewöhnliche Fahrtgeſchwindigkeit beträgt 13
Knoten Das Schiff iſt für die Fahrt nach Siam berechnet und
als Frachtdampfer gebaut Die Taufe nahm die Prinzeſſin
Marfie von Dänemark eine geborene Orlans vor Laos iſt
noch 1000 Tons größer als Annam ein vier Jahre altes
Schiff das die neue Geſellſchaft von der Kopenhagener
Oſtaſiatisk Selſkab gekauft hat
Dambferunglück Während eines Sturmes iſt an der chileni

ſchen Küſte die britiſche Barke Foyledale geſcheitert zwölf
Perſonen büßten hierbei das Leben ein diechileniſche Barke Chivilingo das Baggerſchiff Holanda
und einige Schaluppen erlitten ebenfalls Schaden Man be
fürchtet daß der Dampfer der Pacific Company Arequipa
untergegangen ſei da mehrere Leichen ans Land geſchwemmt
wurden Die Arequipa hatte 80 Perſonen an Bord Nach
einer Lloydmeldung aus Valparaiſo iſt der während des letzten
großen Sturmes dort ankernde Dampfer der Pacific Company
Arequipa deſſen Untergang vermutet wurde tatſächlich

untergegangen Der Kapitän ſeine Frau die Offiziere
und der größte Teil der Mannſchaft ſind umgekommen

Ein Attentats Geſchichtchen von der Königin Draga Nach
Blättermeldungen aus Semlin zirkuliert dort das höchſt un
glaubwürdige Gerücht daß die Königin Draga nach dem Genuß
einer Speiſe welche der franzöſiſche Leibkoch des Königs
Alexander zubereitet hatte unter Vergiftungs Erſchei
nun e rn ſei Der Leibkoch habe ſich ſodann im Schloß

erſchoſſen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

5 Juni Warm wolkig mit Sonnenſchein Vielfach
Gewitter

6 Juni i Wenig verändert wolkig
7 Juni Wolkig mit Sonnenſchein normal temperiert
8 Juni Warm vielfach heiter Lebhaft windig Stellen

weiſe Regen e J9 Juni Wolkig vielfach ſonnig Stürmiſch Strichweiſe
Regen und Gewitter

teiſt heiter wenig verändert10 Juni

Meteorologiſche Station zu Halle

2000 Mark ausgeſetzt Der bei der Kataſtrophe ſchwer ver 3 Juni Juniletzte Wagenwärter Kün iſt im Krankenhauſe ſeinen Wunden Uhr 12 Min ad 7 Uhr 12 Min mrg

erlegen Barometer Milllmeter 754,8 726 5Einen ſchrecklichen Tod fand der fünfjährige Sohn Bruno der Thermometer Ceiſins 18,1 13,2Arbeiter Otto Pohlſchen Eheleute in Rixdorf auf dem Grund We rn htgeett 71 Jeſtück der Volksbadeanſtalt an der Canner Chauſſee Der Knabe vie R 1 W 2
Maximum der Temperatur am 3 Juni 176
Minimum in der Nacht vom 3 Juni zum 4 Juni 9,6 w
Niederſchläge am 4 Jmni 7 Uhr morgens 0 mm

perwürue der Saale mitgeiellt vom Flerabade am 2 Juni abends
0

Eetzte Telegramme
Kiel 4 Juni Jm ſüdlichen Stadtteil in ſechs vorzugsweiſe

von kleinen Lenten bewohnten Straßen iſt der Unterkeibs
typhus ausgebrochen

Kaſſel 4 Juni Jm hieſigen Bezirk extranken
junge Männern an verſchiedenen Stellen beim Baden

Waſhington 4 Juni Reuter Meldung Die ruſſiſche Ge
ſandtſchaft hat Berichte aus Petersdurg erhalten die begen
daß die Räumung der Mandſchurei ſtetig fortſchreite und
der endgültige Rückzug der Truppen im September erfolge

Budapeſt 4 Juni Ein Poſtkutſcher welcher einen Poſte
wagen mit Werten im Betrage von 178,000 Kronen ſührte

vier

III

iſt mit dem Geide entflohen



Getreideo Mählen Erzeugnlsse u g W
New Vork 3 Juni Telegr Roter Winter weizen

loco 86 vorigs Notierung 86 Juni 77 Juli 80808 Septbr 77 77 Dezember 778/ 781/ Mais Juli
55 55 4t3,10 326 3,05 3 10

Sept 72 728/,

ab Bahn Roggen loco Märker 132 132,50 ab Bahn
Gerste Leichte inländizche Futltergerste 124,00 132 00 do

schw ore 133
Bahn do rues
posen
poren
pomm sahles gering 134,00 139,00 mi
Wagen u ab Hahn russ 139 136 frei Wagen Still Mais amerik
guter 134 13 abfallende Qualitäten 114 1430 alles frei Wagen Still

Erbs en inl Fuiterware und ruzs mittel 143 149,09 do feine
159 166 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 29,25 22,00
Roggenmehl Nr 9 u 1 17,10 19 10 Weizenkl eie grobe
9,00 9,50 do feine 9,009,50 Roggenkleie 9,30 70

am bhurg 3 Juni Weizen rubig hoſeteluiaeher u meeklen
burgischer 155 165
ruhbig z
u ho steinischer 142,00 146,03
95,00 99,99

Nor März
Weizen 5,079 Gerste 2002
2ictig fr
Gerzte fest Hafer träge

9,25 do Rohe und Brothers 9,85 9,35

ort

Kraktfuttermititel
unter dem Bindrueke der Feiertage und sind daher nennenswerte Ver
änderunge

el was reichlicher angebéten evenso getrocknete Schlempe die
auch für die erbst monat günstiger känflich ist Alle übrigen
Artikel unveränlert Getrocknete Biertreber 23 10 30 10,60
Getrocknete Getreidesehlempe 30/10 11 13,69 Malzkeime 25/3
9,20 9,0 Grobschalige gesunde Weilrenkleie 17/4 8,69 9,00 4laie
mixed verzollt 119 122 hie Preise gelten für Lokowars poer
105 kg ab hier bezw ab Haar burg a E in Waggonladangen

r Hanvburg 3 Juni itühböl funverzofli ruhie ono 49 50
Pari 2 Funi Schlusshericht Rühöl matt Juni 72,50 Juli

83,09 Juli Aug 53,25 Sept Den 54 25
Aniwerpen 3 Juni Schmalz per Juni 169,09

FPetroleum
Hamburg 3 Juni etroleum feat Standard white ooo

looo 21,09 e r por Juni 21 9 Br por Juli 21,25 Rr per August
21,50 Br Fest

New Tork 8, 5 do
do Creclit Baln nes OCnt Oil ity 50

Juli 25,50 Sopt 26,09 Gd
ubig

Peimann Ziegler u Co Kaffee good avornge Bantos per Juni 31,50
Sept 22,90 Der 82,52 März 33,25 Mai 33,75

Fasr ab Brennerei 64,90 66,900 desgl 40 Vol 58,00 60 Co M

Juni Juli I64 Br 14624 Juli August 164 Br 1524 August
Eeptember I Br 153
45,25 Sept Dez 38 50

Vliehmärkte
Barlin 3 Jaol Städätischer Sehlachtviehmarxk Zum

TPerkaufe etanden 269 Rinder 1886 Külber 363 Sohate 68745
Sehweine Berahlt wurden für 190 PId oder 50 icg Sehlachtgewieht
AMork bezw für 1 Pd in Pfg Für Rinder Ochzen 1 voll
Ueiechig ausgemästet höchsten Sohlachtweris höchatens 7 Jahre alt

ring genährte ſeden Allers
e nehtreart 2 merig genährie jüngere und gut genährte

ere1 r2 vollfleizchige ausgemästete Kühe höchaten Schlachtwerts höohstens

5 ältere ausgemäetete Kühe und weniger gut ent
jüngere 4 wäasig genährte Färzen und Kühe3 gering genkhrte Färzen und

astkAlber Vollmilehmaet und
Mastkälber und gute Sangkälber

Jahre alt
wickelte

abgerechnet

kestgestell von SJomnel Zielenziger Berlin und Eesen 3 Juni

Gold Brief Geld BriotfAlexandershall 3690 3619 Horcynia 20,430Beien re 49751 50925 ohontels 72251 7300
Benihe Aklien 2651 390 Hohenzollorn 75659 5700
Bornhardehall 900 Justus I 67501 6800Hurbaec h 57751 5825 Kaieeroda 2251 5300Carlsftund 5690 5650 Neustaesfurt I12,6 0 3,109Deutschland 275 tonnenberg Aktien 90 93Eime Akt La A S SalzdetfurthKkagliw A 2525
Friedrichshnil 1410 1440 Salzgitter schl Akt 6580 620
Glückautk Sondorsehb 19,700 19,900 Schwarzhurger Salin 3501 400

HMansg 1401 160 Wilhelmshall S 9800Hedwigsburg 75551 76 5 Winterenll l 3300 5325
Von Kohlenkuxen Schwerin und Tremonis höher Von Kaliwerten

Wintershnll gefragt dagegen Hohenzollern sechwüächer
Wilhelm II schwächer

45/2 in 0p gleimern 461 1Tirkins pop er Pfg

7,40 Br

Handel Gewerbe und Verkehr
De Handelskammer Dässeldort hat eine Eingabe an den

Keiehs kanzler geriohtet in der sie auf die Gefahr gufmarksam
macht die dem deutschen Früchtegrosshandel ebenso wie dem Klein
handel von der beabsichtigten Errichtung eines Korinthenmonopole
in Griechenland droht Die EHanäolskammern die an der An

legenheit Interesse haben werden gebelen den Antrag der Reichs
anzler wolle durch geeignete Schritte bei der griechischen Regierung

die deutschen Interessen schützen zu unterstützen
Die Kupfervorräte erhöhten sich in der zweiten Hälfte des

Mai um 1320 an 15,764 t
Buenost Airesr 2 Juni
Rio de Janeiro 2 Juni

Goldaglo 127,27
Wechsel auf London 121/32

Wochennvbereteht der Retehzbaunk vom 30 Mal
Berliv 3 Juni

Aktiva1 Metallbest der Bestand an kursſähigem deutschem Gelde

557 v in en od aus h m1392 M berechnet 999,272 n 1282 Hest an Reichskassenscheinen 33, 75,000 Abn 933 000
3 an Noten anderer BRanken 9,294,000 Abn 337 000
9 an Wechseln 915,116,000 Zun 81,315 0005 an I ombardforderungen 62,849 000 Zun 4,235,000

an Effekten 37,726,000 Abn 59 ,398 000
7 an soustigen Akliven 90,562,000 Zun 13 86,000

Passiva
8 das OGrundkapital A 130,000,000 unverändertder Reserveſonds 1417,587,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,169,216,000 Zun 59,18,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 636,415,000 Abu 50,073,000
12 die sonstigen Passiven 20 2769 ,000 Aun 282 900

Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat Mai 2,5614,770,300 M

Preise von Kali Kuxon

Von Erzkuxen

September 535 50 Dezember Mehl
Getreidefracht I 119
Telegr Weizen Juli 747/6 75

Mais Juli 472/ 475/
Berlin 3 Juni Frühmarkt Weizen loco Märk 153 163,59

Chivag 1 3 Juni

140 klamm mit Geruch 126 532 alles frei Wagen u ab
122 125 frei Wagen Hakfer mürk meckl pomm
fein 154,09 66 00 do markisch mweckenbl pomm
mittel 149,00 153,00 do märkieeh meceklenb

Geruch 126 138 alles frei

804ies
sehleas

Hard Winter No 2 Juni Ablad 132 Koggen
ruhig 9 Pud 2525 Juni Abl 192 104,00 meoklenburg

Mais fest do runder per Mai
Hafer etill Gersto still

Amstordam 3 Juni Weizen suf Termine gesehäſtaloe do per
Roggen auf Termins geschäftslos Okt März

ondon Juni Anfang Premdses Zufuhren für zwei Tage
Hafer 80 000 Orts Englischer Weizen

mer ruhig bei klélnem Geschäft Mais fost Mehl rubig setetig

Cele Fottwaavren
Telegr Schmalz Western steam 9,2

8,82 8,90

Oelsanaten

New Xork 3 Juni
hicgago 8

8 87 8,95
h 3

Juni Ielegr Schmalz Fuli
Juni Schmalz höher Loco Tubs und Firkins

e wimmend April Lieter Tubs u
stetig Shon loco Pfg

Orig nalberieht von Cölle e Gliemann,
Unser Mnrkt atand in der abgelaufenen Woche

Hamburg 2 Juni

n neht zu berichten Kokorkuennn in prompier Ware sind

Aniwerpen 3 Juni Sehlusahertoht Raffinlertes Type weiss

Hew vork 2 Juni Telegr Petroleum Standard white In
in Philadelphia 8,59 do Retined 10,50 in Caseas

Kaffese
Kallee ruhig Omestz 2000 Sack
nhenmdla 6 VUir Kalles good average Saptos

Der 26,50 Gd Mär 27,25 Gad

Amsterdam 3 Juni Java Kakfee good ordinary behauptet 25 75
lavreo 2 Juni Sehlussberieht Hericht der Hamburger Firma

Juni
Juni

Hamburg 3
Hamburg 3

Ruhig
Spiritug

Nordhausgen Juni RBranmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Hamburgz 3 Juni Spiritus ruhig Juni 1614 Br 1534

a ries 3 Juni Bpltue ruhig Juni 45,25 Juli 45,50 Juli Aug

2 junge lHlelschige nieht gusgemüsiete und ältere auagemästete
9 mä zig genährte junge und gut genährte ältere o

Bullen 1 volltleieechige höehbsten

Färaen und Küho
aurgemüstete Fürzen höchsten Sechlachtwerte
gering genährte

ühe Kälber feinstebeste BSaugkilber 83 82 2 mittlere

genährle Kälber Freaser M Sahafe 1 Mast
üngoere Masthammel 79 72 M 9 ältere Masthammel

M 9 r genährte Hammel und Sehafe Merzschafe
58 62 M Uolstehher Niederuvgssehafe aueh pro 100 Pfun
Lebendgewicht b Scohweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug volllleischige kernige Sahweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchatens 1 Jahr alt 50 51
Heischige Schweine 48 49 M goering entwiekelte 45 47 M Sauen

er un S parta von Sants 31 ia Hawburg
t Father Point passiert

Teutonia vaeh Mo
Mroat

Wasserständo bedeutet über unter Nulh

Artern Frückenpegel
Saale und Vastrat c

Tun r 252 Jun

66 72 9 geringe Saugkklber 55 60

45 M r n 53 238Verlauf und Tendenz Vom Kinderauftrieb bſieben ungefähr en rpes uul r 92 s80 Stück unverknuft massgebende Preise waren nicht festanstellen je wo e i 2 475 z 1,4 JDer Kälberhandel gestaltete sieh ruhig Bei den Schaffen wurde der o m 77 4177 kleino Bestand abgeseizt Der Sehweinemarkt verliet ruhig und e urz peso 4 4 à 6 T u J

Wurde geräumt Kalbe Ober rpegel v 48 J i 46do Unlerpegol j 6 43 r l 51Schiffenachrichten 4 SHamburg 2 Juni Bewegnunngen der Dampfer der Moldau Jeor Egor Elbe J
Hamburg Amerika Linie Armenia l yon Haliſax vaeh Juni all Wuehs Juni ratenPhiladeiplia Arte mieig ageh Philn leiphia Baltimore und New l r 777 wenn eee eOrleans 1 Dover possiert Auguste Viktoria von New Lork Budweis 2 0,08 2 Plorgau 3 4 271 J
30 auf der Elbe Bosnia 80 von Baltimore nach Hamburg Prag e 0,3 1 Wiltenbert u sBrisgavia 31 von New Orleans nach lhamburg C Ferd I aeisz Junghunzlau 4 9,96 2 Rorslau 657 4 2
nach Ostasien 30 Kuxhaven passiert Christiania v Westindien laun 5 2 9261 22 auk a Elbhe Dortmun d a31 in Ewden Galiois n Westindien Paräubits 9500 10 Magdeburg 40,921 5 T
30 PDover passiert Granada 35 in e r r von z C 5 7 e 132Westindien 2 in Hamburg Hoerde 31 in Narvik artbago Uelni 0,53 ittonbergo 1,21 631 in Cea a Kiautsehou von Ostasien 31 in Gibraltar Leitmerits 0,52 1 jbömitz Pex 2 ds 5 J
AMarkomannia von Santos 1 Ouessant Crench passiert Moltke Aussig 3 39,34 5 Iauenburg
1 in New Vork Parihia 31 in st Thomas Pennsylvania Dresden 159 2
39 von New VNork nach Hamburg Phoenieia 3f von Genna nach Aussig 3 Juni Von den oberen Plätzon werden C em

New Vork Pretoria Ver a Plymouth 2 Prinz gemeldet aAugust Wilhelm nach IIvanna und AMexico von CorunnaR n ni a von Westindien 33 in Hemhurg Sarnig 1 von Sohlopprerkehr auf der Sasle
St Thomas nach Hamburg Saxonia auf der Heimreise von Aigoteflt vom Hallerehen Speditiona Voroin m H
Ostasien 39 von Bangkok Secotia von Westindien 1 Lizard An gekommen in fall am 3 Juni sSoehlepper Nr 1371 Sr
passiert Sil via Truppentransport von Osfasien 1 Perim passiert Lebbert mit Stückgut von Hamburg

Man Jppein Portl Cem 3/2 119,006 II Pid Xruk 1900 1 101 50626 eleg tr Börse rehotein Koppel 5 12 00 o do XI u 1918 1103,00 Berg werks u Mütben Gor
Berliner Börss 3 Juni Rhein Cham m Hinasw 9 80 50 Hamb 251 310 unk 197051 101 99 A plerbeck 3927 2777

t o Sangerhäuser Masch H 188,509 do unk i 1900 z 100 75620 Arenberg Bergwerk 45 580 59
gehe w 2 venähiat n Cement z e 4ao S 01 330 unk 1908 u 98 90 e Walzwerk

o Sehäſfer u Walcker 54,75 8 46 190 1905 32 e6 70 Berzelins 95,89Sahlesische Cement 61/2 160 50b alte u a a u 96 70 Bismarckhütte 226 hl
Bank DisKonto Sehwartakopff ſ19 232 75 0 Paun Bod t T ute 1904 99 660 Honeurdia Berger 25 289 000

Berlin Wechss 3 ILomb 41/2 Siemens Glas Industr 8 245 9062 0 do I 96 506 c nsolidat Bergw G 27 369 00
Amsterd a m zu Trüeool z Stettiner Cham Didier l 15 277 256b26 do Jo in 100 356 Consol Marie a 77 300
Wien 5 Petersburg 41/2 WSudenburg Maschin O 56,250 do do v V 5 101,00 Duxer Kohle kon 15 165 50

x 2 1 0 I 7 s o g0ond on 22 Paris TDTer Köln Rottw Pulv 9 186,606 Hyp B VII 1909 99 006 Gelsenkirch Gussstah O 10040

a Artern 5/2 104 005 r r e h B m 605estf Draht Inänstrie 102 ,60 unter o nowragl teinsnlzhb 00beDentsche Fonds u Stnatspap Wiltener Gue gen 7 152 50 do do VIII IX i W hhattonitzer t s 12 202
armer Sindinnleins 373100,208 W ilhelmshütte eonv e t c Königin Afarteni V A 48

Berliner Stadt Ohbl 32100,75 Zuckerſfabr Fraustadt 0 150,00b20 33 273 i ins 3/2 97 70 Veopoldsgr FEdderitz 7 1102 0061 h r z do unkdhb bis 1905 BI l nise J iofbau konv 9 35vie de ur er a di Ig Deutsche Binenb Prior Oblig do unkdb his 1907 e a do St Pr 76 8

V J J 5 1 2hbrdo 8 do nene 4 1104 900 u e z u e b i so 102 00 h e190 unkv 10 4 104 750 nle Hettstedt j 31/2 95,006 z in in 135 20 Marienhütte Kotzenau 71 73629er en 31/2100,000 ODurensa Büdbalin do Präm l r i rer Mend Schwert St Pr 0 82 90
Bad Stanis jis Anl 3/2100 750 Nordd Gr Kred Plab 100 30 Niederl Kohlen 8 116 90i20
Baxrisehe Anleihe 31721101 10126 Dentuohe Risenb St Prior n IV V ne b 1903 e 99 600 de en e n u C 7 162 256420

T r ln Waneeu T r Ostpreusgsisehe Er Z Schlesisch Ainkhütten 1er 70 Tr T Hionlau Waorsentu /2 p A B 40 Jtadtberger Il ae
Hamb 50 Thlr Loose 8 140,5063 r rn 51 r los 3/2 99 80 ZDZ 21134 30b20d a 7 15 e n r B Pf r 1101 Ovig v Industv n Berg Ges08 5 992 e F eOlden r Bigenb Prior Obligationen t Wie 1101,9026 N Elektr Gesellsch 101 50b

Ausländische TFonäs al Eis Obl 8t gar 3 70,40 XIV ukb 1905 10150 Atehafſenb Papierk ado Mittelmeerb atfr 4 102 106 do V u 1904 3/2 96 75 Aschersleb Kaliwerke aArgent on Wo a 686 100 lemberg Czeruowits 4 z läo XVIII uib i 4 1102 506 e Gussstahl in r

geh e e o er e en enr n o rginzungsen V 91 09 r ne Il 411102Bukar Stadt Anl 1884 9/2 25 40b do Gold Pr 4 102,70646 d 90 4 1103 50 Elektr Lieht u Kraft a 102,803ca G u eeterr nahen 100,806 3 W 3 10400 Barl Diordet n I n 100,096hilen Gold Anl 188 90 h do Nordwestbahn 85 3/2 97,70 Humb PacketfahrtChines St Anl v 1895 8üdGöater Hahn 3 66,70b26 40 Rom r r 105 20 Helios Elektr Ges 42 72,900
do do Kleine 9 105 3902 o Obligationen 5 106 804 do 1896 96 190 7 u 757
0 v 3 See o Risenb Silb A 2 do do 100 20 r nEgyptische priv Anl T T Iwangorod Dombr gar 4 i 45 do 83/2 94 Naphta Obligationen V

do do do V Kobl Woronesoh Obi 4 109 100 Resteertitikato fre 16 80 SForddeutsecher Lloyd 4 I00 90436,20 4o al a geh F 98,106Freiburg 15 Fr Loose 73 de K Chark As Obl 890 4 100 10b2B Pr Plabr Be uk 1905 2 98 75 Oborsehl Eisen Ind 938,106
riech Anl 1881 84 605 Kurs Kiow 4 1100 40 40 X VII u 1908 272 96 80 F Tiele Winkler 4 105 00
do kons Goldrente u Mosco Kiew Woren 4 1100 106260 do XIX ukäb 1909 3 102 104 Zoitzer Eisengiessersl 42 104,755
do Monopol Anl 71 190 lozeo Kursk 4 z z do X u XXLuk 19101 103,90 Bau Alrtido Gd Knl v 1890 51 809 Monoo Rjäaan 2 1300 2000 do II ukdb b 1912 108 256 enL en Stegtan 2880 63 r 77 100 25640 do e 12 an 4 Berl Kaesenvw l 183 9090 o rel Griäei 7 do XXIV nkdb b 191 97,706 Berg Aärk B i Elbf 8 165 256Mailänd 10 Lire Loose 19 256 Igjäaan Koslow 4 100,100 o Kleinb Obl b 1904 96,000 Herſiner Hyp Bau 4 102 256diexikaner Anl à 100 152,000 Kjäenn Uraler gar ara do wer nM e Biaugg n tot gos lgrete n u e r b 7 n 100 75 Se Handelsyeris 4/2 100 266

Norweg Staats Anl jaschk Morezans 5 do do Em II unk 191 GSDob Goth Kredit Ges 6090,906Oesterr 1860er Loose h Cybinsk Bologoys 4 100 302 o do II ukdb 19 2 100 755 öin V u Komm 4 100 30 55
Rumän Anleihe 1881 5 Kuss 8Südwesthakn 4 1I100 1016 Rhein W I III V b C5 101,00 Danziger Privatbank 5

33 33 de re r c 886,00 l u iV b 1901 96 750 Diyehj iteſ R Hahn 11/3 105 250Kl arsohaun Wlener er 4 77 VI ukdb 1908 97,906 do Hypoth B Berl 62 129 255Russ Gold R 1884 87 do I ar 4 100 80b46 a VII unkdb 1908 14 101 806 Dresdener Bankverein 51/2 101 40
47 u r Wiagranerg G 4 I 770 VIII ukäb 19101 4 102,70 wer Kredit 155 106

u wen o unkdb b 4 1109 2066 IX ukäb 1912 4 193 106 Goihaer Privatbank 6 1124 906do Nicolai Oblig Blanitobs re 1933 An Güuchsisch 4 2 n rund re gic 38 3t 2 Süächsische 102 000 do Grundkreditb 7 1368,809do Boden Kredit 3 45 Northern Pao I b 1621 4 do 100 256 Hamburg Hypoth B 8 159,106R Viach 5 Wo a er 43 a 4 e do c a 89,796 r r nsh 6 ms T z 40 en fen 3 206 Vestd B C Pf I uk O 101,200 Leipziger Bank Fr 7 0 70do do 1866 8 Lonie u S Fr r 1633 3 02 990 hbecker Ko z 624 13005 u ar S Fr r3 16 c ſ do do VI i0 4 102 900 HLibeeker Kommerzb 62/3 130 006Schwed r 1886 z r do o o 4 685 00 b l Nestpr ritt I I B 99,800 e gdeburger Privatb 3/2 94 10026
e 1 Prap re h Dentral Pacifio 4 F7Pommersche 104 006 Nordd Grund Kredit 6 190,406

Pr h Brrr i z Posensche 2 1103 50 Pr Hyp B bg v neue 0 111,50626Türkische Anleihe D 33 2002 tot l 254 41 5 103,40 Preussiso r Preus Pfandr Bldo Adwminist 4 139 II Ergz 2640 M 5 102 70 e W e Wiue a 3Kkdo 400 Fros Loos 131006 AMnedonisehs 0 d 470 See ſag illbate Mag u 192Ungarisehe er R 4 150 20 Fortnx Eieonn O je 713003 edo Staates R 97 80 T iseol h 96,256 eipalur 8 Juni
In tri ALtien Bigen bahn Stamm Aktien M Z ue cent c h e 573 iel so0 f Anilinfabr 23 Busohiieo i 0 7Zamiralsearten Bai ine Bier 3 uns von o 500 90 20 do Em 1875 101 so

Annaburger Steingut 0 87,759 Jura Bimpf v Weint 4 le v Thlr 3 dtohbl 1884konv 109 ,909Archimedes 182 256 3 Slantsan 18655 100 95 300 /2 do 1876konv 100 909Braunschweiger Jute 12 e Ansländ Risenb Stamm u r do 67 kv 490 500 100 65 872 Alib Landohlig 3000 101 256
Berl Anh Maschinen r n Stamm Prior Aktien Hundrentonbr 500 99 800 3 do do 500 101 25

Berl Charl Bau V in I eBerliner Boeirhbranerel 9 169 5 ussig Teplitz 13,4 Die Bisgenb Stamm Ab Div 126 502
do Brauerei Königst 5 I16 754zöhmieehe Nordbahn 523 13,2 Aussig Pepl 500 f 244 ooB 3 eipz Elektr Werke 50
do Union Gratweil 5 110 1064aliz Karl Ludw B 52 Böh d n 2 do elektr Strassb 23B m n W 1 ke 61 160 092 Graz Köfigech öl Je 3 en a 134922 5 40 Gr elektr Strassb 142 026Brenaher Gelwerte 78 Kuh ärhh lin en 30 Bier Riebeckdo Strassenbabn O 160,256 Kronpr Rud 8t Seh t Onlin K I udw B 31 p Kammgarnsp h

Cement Bag Ges Berl r re r 23 sei Graz Kötinoh 116 o cinet da 7 Obz Oesterr b 1 i r M onkimmers s 00Charlottb Wasserwerk 3 7 n z 1/2 Harieuburg Mlawes 15 M Mansfelder Kuxe 685 00Chem Fabr Schering 227,00 Wie 192 008Chemn Maseh Zimm 4 109,259 r Lomb 13 50201 Div Bank u Kredit Akt e rin 72 008

Masch G ortl Cemen alleDeseauer Gas 10 223 gr Guüsz gar 8 Allg D Kr A I pa 174 COus 31/2 Sie Cawmg 88 996Dtsch Gasglühl Ges Ihr Iyan or Pomhbrowo 5 b Chemn hanvereis 23 Se Giartm y 128 226
Dische Jutespinnerei v 130 Kurs Kiew 11 R P 4 Dresdenuer Bank 147 508 Sächs WehbtiuillEokert Masen Fab 5 Marzehau Terespol 5 s do Hankyverein 191,750 Febr Selönherry 126 090Elherteld Farbenfabr 2 57 e Warschau Wien 6,85 180 00b r 24,820 Thür Gasges Sp 73
Erdmannsdorf Spinn 2 fomnnra hin 01 ob Goth Kred Gs Stamm Pr 269,0Freund Masch on 12 201 256 ſiui Mleridiongug 6 fre Z enpriger Bank 0,700 öu S rn er 77
Görlitzer Eisenbbed 77 Dre Iütüch laäunburg Oel r r do St PriorHagener Gussstahl h w Centraſhahn 96 10 Kred u Sparb 255201 9 Zeitzer Par u A 135i re 29 21 207 Weetbieinnſsene An i 5 Par kenneHarburg Wien Gummi 364 80 6 Zwickauer 108 000 Zuelcerfabr Glauzig byerHarkort St Pr konv 7 98026 Hypoth Pfavd u Rentenbrief ſr 30 Zuekerraft Halie 168 o

do Brückenb konv 102,79b T er Vir Induutrie Papiere8 P 6 124 600 Anh De sauer Pldbr 4 9 Obdo do Zt Pr 4 107 006 Berl Hyp B 809 ab 4 99,60 b 0 Chemn Werkz Zim 105 756 Angl VBisonb Pr u
Keyling Th Eiseng 6 105 do do 33 94,100 156 Cröhw Papierfabr 240,00 32 Aussig Neplitzer 96ön une h c Han Hyp L X 272 100 90 Sehldvsehr ſtolous Bönm Noräbann 10 72Kurkfürstend Ges i Liq F 2 II I XII XV 32 98 25 e Dörstew Rattm 2t 56 00 do do Gold 505
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